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Beschlussvorschlag:

Die Bezirksvertretung Aachen-Mitte nimmt die Ausfihrungen der Verwaltung zur Kenntnis und
beauftragt die Verwaltung, fUr die in ihrer Zustandigkeit liegenden Stral3en eine Planung zur
Einrichtung der Bewohnerparkzone ,E* (Elsa-Brandstréom-Stralle) zu erstellen und diese in einer

Blrgerinformationsveranstaltung vorzustellen.
Der Mobilitatsausschuss Aachen-Mitte nimmt die Ausfiihrungen der Verwaltung zur Kenntnis und
beauftragt die Verwaltung, fir die in seiner Zustandigkeit liegenden Straflten eine Planung zur

Einrichtung der Bewohnerparkzone ,E* (Elsa-Brandstrom-Stral3e) zu erstellen und diese in einer

Burgerinformationsveranstaltung vorzustellen.
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Erlauterungen:

Der Mobilitadtsausschuss (Sitzung 11.07.2013) und die Bezirksvertretung Aachen-Mitte (Sitzung
19.06.2013) haben die Verwaltung beauftragt nach den Bewohnerparkbereichen im Frankenberger
und Steffens Viertel — Bewohnerparkzone ,Erweiterung Z* (Zollernstrafe), ,V* (Viktoriaallee) und ,C*

(Beverstralde) — die Voruntersuchung fir den Bereich ,E* (Elsa-Brandstrom-Strafte) durchzufiihren.

Mit der Durchfiihrung der Voruntersuchung fir den Bereich ,E“ wurde ein externes Ingenieurbiiro

beauftragt.

Situation:

Gebietscharakteristik:

Die Grenze des Untersuchungsbereichs verlauft mittig der Krefelder Strae (zwischen ungerade
Haus-Nr. 2-54), hinter der norddstlichen Bebauung der Passstralle (zwischen gerade Haus-Nr. 174-
110), entlang des Kurparks, hinter die stiiddstliche Bebauung der Rolandstral’e (zwischen gerade
Haus-Nr. 96-44), hinter der 6stlichen Bebauung des Rolandplatzes, hinter der 6stlichen Bebauung der
ChlodwigstralBe, entlang des Kurparks, hinter der stdlichen Bebauung der Pippinstrafl3e, hinter der
suddstlichen Bebauung der Krefelder StralRe (zwischen gerade Haus-Nr. 34-2) hinter der
nordwestlichen Bebauung der Krefelder Strafte (zwischen ungerade Haus-Nr. 3-31), hinter der
stdwestlichen Bebauung der KardinalstralRe, hinter der stidwestlichen Bebauung der Elsa-
Brandstrom-Stral3e entlang der Griinanlage, hinter der nordwestlichen Bebauung der Elsa-
Brandstrom-Stralde, hinter der norddstlichen Bebauung der Elsa-Brandstrom-StraRe und entlang der

Grinflache Elsa-Brandstrom-Stralle.

Zum Untersuchungsgebiet gehdren somit folgende Stral3en:
— Chlodwigstrale
— Elas-Brandstrom-Stralle
— Kardinalstralie
— Krefelder StralRe ungerade Haus-Nr. 3-41
— Krefelder Stral3e gerade Haus-Nr. 2-54
— Margratenstralle
— Passstralle ungerade Haus-Nr. 151-155
— PassstralBe gerade Haus-Nr. 110-174
— Pippinstralle
— Rolandplatz

— Rolandstrale

Im gesamten Gebiet ist eine Uberwiegende Wohnnutzung mit nur vereinzelter tertiarer Nutzung

vorhanden.
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Die Stralen Krefelder Strale und PassstralRe sind VerkehrsstralRen mit einer Hochstgeschwindigkeit
von 50km/h. Alle Ubrigen Straf3en sind als ,Zone 30“ ausgewiesen.

Die Rolandstralie zwischen Margratenstrale und Passstrale ist eine ,unechte” Einbahnstral’e und im
Einmundungsbereich in die Margratenstrafie mit dem Verbot der Einfahrt (StVO Zeichen 267)
Radfahrer frei ausgeschildert.

Ebenso ist die RolandstralRe (Richtung Bastei) an der siidwestlichen Einmiindung in den Rolandplatz
und im Bereich der Einmiindung Pippinstralle mit dem Verbot der Einfahrt ausgeschildert. Ferner ist
die Rolandstrafte an der Einmiindung in die Krefelder Straflse mit dem StVO Zeichen 250 (Verbot fiir
Fahrzeuge aller Art) und dem Zustatz ,Anlieger frei“ ausgeschildert.

Die Margratenstralie endet als Sackgasse an die Begrenzung des Parks.

Die KardinalstralRe ist an der Einmindung in die Krefelder Strafde mit StVO Zeichen 250 und dem
Zusatz ,Anlieger frei“ und an der Einmindung in die Elsa-Brandstrém-Stralle mit StVO Zeichen 267
beschildert.

Die Elsa-Brandstrom-Strafie ist im nordwestlichen Abschnitt im Bereich der Hauser mit gerader
Nummer 14-30 ebenso mit StVO Zeichen 250, Anlieger frei ausgeschildert. Der nebenliegende

StralRenabschnitt, der zum Lousberg fiihrt ist nach 50m mit StVO Zeichen 250 fir Fahrzeuge gesperrt.

Folgende Daten wurden aus dem Melde- und KFZ-Zulassungsregister ermittelt:

Anzahl

Gemeldete Personen | 1074

18 Jahre und éalter *

Zugelassene KFZ 632
davon auf Bewohner 615

davon auf Gewerbe 17

* Aufgrund der statistischen Geheimhaltung kann in diesem Bereich nicht auf Haupt- und

Nebenwohnsitzler differenziert werden.
In den Gebietsstrallen waren zum Zeitpunkt der Erhebung 442 Parkplatze vorhanden, von denen drei
als personenbezogene Parkplatze fiir Schwerbehinderte ausgewiesen waren.
Aus Ortsbegehungen mit Hilfe von Luftbildern konnten 286 Stellplatze auf privatem Gelande ermittelt
werden.
Parkraumerhebung:
Am Mittwoch, den 07. Mai 2014 wurde in den Gebietsstral’en eine Parkraumerhebung zur Erfassung
des Parkgeschehens durchgeflhrt. In den drei Zeitbereichen 06:00 Uhr, 11:00 Uhr und 23:00 Uhr

wurden die im 6ffentlichen StralRenraum abgestellten Fahrzeuge erfasst.

Die nachfolgend aufgefiihrten Daten wurden flir den gesamten Bereich ermittelt (siehe Anlage 4 und
3)
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1. Rundgang 06:00 Uhr | 2. Rundgang 11:00 Uhr | 3. Rundgang 23:00 Uhr
Kfz % Kfz % Kfz %
angetroffene Fahrzeuge | 433 100 459 100 433 100
Fahrzeuge von 206 48 96 21 191 44
Bewohnern der
Bereichsstralien
sonstige KFZ mit AC- 98 23 217 47 118 27
Kennzeichen
sonstige KFZ mit nicht 129 30 146 32 124 29
AC-Kennzeichen

Die Ergebnisse der Erhebung zeigen eine tberwiegend hohe Parkraumauslastung aller Strallen, die
in einigen Strallen bzw. StralRenabschnitten bis zu 100% erreicht. Hierzu gehdren die Pippinstralle,
der Rolandplatz und bis auf die Margratenstralle Abschnitte in allen Gbrigen StralRen. Im gesamten
Gebiet wurde eine 86%ige Auslastung erreicht.

In den StraRenabschnitten der Kardinalstrale Haus-Nr. 1-15 (ungerade), Krefelder Stra3e Haus-Nr. 3-
31 (ungerade) und Margratenstral’e Haus-Nr. 1a-3 (ungerade) kann ein hoher Anteil an
.Falschparkern® (in zweiter Reihe, auf dem Gehweg und zwischen den Baumen) beobachtet werden,
so dass unter Einhaltung der Parkordnung, von einer noch héheren Auslastung des gesamten

Gebietes ausgegangen werden kann.

Insgesamt wurden maximal 206 Kfz (33%) der im Bereich gemeldeten Fahrzeuge im gesamten
Untersuchungsgebiet angetroffen. Am Vormittag (11:00 Uhr) reduzierte sich der Wert auf 96
Fahrzeuge (15%).

Von den im Bereich gemeldeten Fahrzeugen wurden maximal 122 Fahrzeuge in den Stral3en
angetroffen in denen sie auch gemeldet waren. Dies entspricht einem Anteil von 19% aller im Bereich
,E“ gemeldeten Fahrzeuge. Auch hier lasst sich eine annahernde Gleichverteilung in den Morgen- und
Abendstunden feststellen, die geringste Anzahl an Ubereinstimmungen wird um 11:00 Uhr mit 55

Fahrzeugen (9%) erreicht.

In Bezug auf die erhobene Parkdauer ist zu erkennen, dass 127 Fahrzeuge innerhalb jedes
Erhebungszeitraumes registriert werden. Davon sind 60 Kfz (47%) auf Bewohner der
Bereichsstralten, 22 Kfz (17%) auf sonstige Kfz mit AC-Kennzeichen und 45 Kfz (35%) auf Kfz mit

nicht AC-Kennzeichen zugelassen.

Fazit:

Die erhobenen Daten belegen eine starke bis sehr starke Auslastung des 6ffentlichen
Parkraumangebotes. In einigen Stralen kann ein hoher Anteil an Falschparkern beobachtet werden,
so dass bei Einhaltung der StVO, von einer héheren Auslastung des gesamten Gebietes

ausgegangen werden kann.
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Die Umsetzung einer Bewohnerparkzone wiirde zu einer Entspannung der Parksituation beitragen
und eine Bevorrechtigung der Anwohner sichern. Die Verwaltung schlagt daher vor, dass Verfahren

zur Einfihrung einer Bewohnerparkzone ,E* weiter zu betreiben.

Anlage/n:

. Ubersichtsplan Bewohnerparken

. Ubersichtsplan Bewohnerparkzone ,E*
. Tabellen Daten KFZ- und Melderegister
. Tabellen Parkerhebung

. Diagramm Parkbelegung

. Lageplan Zustand

. Bericht Erhebung
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Legende

Bewohnerparkzonen ?
(eingerichtet)
Bewohnerparkzonen
(beschlossen)

gepl. Bewohnerparkzonen

DA (stute 1)
[IIIII gepl. Bewohnerparkzonen
(Stufe2)
D gepl. Bewohnerparkzonen f

Fachbereich Stadtentwicklung und Verkehrsanlagen - Verkehrsmanagement
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Ubersichtsplan
Bewohnerparkzone “E”
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Tabelle Daten Kfz- und Melderegister "E”
Strallen Parkplatze | Parkplatze | offentl. und privates Gemeldete Personen gemeldete Kfz
offentlich privat Parkangebot (Haupt- /Nebenwohnsitz) | (inkl. Gewerbe)
Chlodwigstrall e 22 7 29 24 16
Elsa - Bréndstrém - Stral3e 60 33 93 103 66
Kardinalstral3e 31 23 54 64 55
Krefelder Strale 67 59 126 251 148
Margratenstral3e 22 26 48 19 15
Passstrale 60 45 105 69 10
Pippinstral3e 36 16 52 59 45
Rolandplatz 15 3 18 72 47
Rolandstralle 129 74 203 413 230
Gesamtergebnis 442 286 728 1074 632
Anlage 3
stadtaachen
DTV - Verkehrsconsult GmbH, Aachen 02.06.2014 Ez_
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Tabelle Parkerhebung ”E”

Strallen Parkplatze angetroffene Kfz Bewohner Kfz sonstige Kfz AC sonstige Kfz Nicht-AC freie Parkplatze
6 Uhr | 11 Uhr| 23 Uhr| 6 Uhr | 11 Uhr| 23 Uhr] 6 Uhr | 11 Uhr| 23 Uhr| 6 Uhr | 11 Uhr| 23 Uhr| 6 Uhr | 11 Uhr| 23 Uhr
ChlodwigstraRe 22 15 21 21 6 4 10 1 8 4 8 9 7 7 1 1
Elsa - Bréndstrém - Strale 60 59 45 51 38 14 30 11 25 11 10 6 10 1 15 9
Kardinalstralle 31 39 39 39 19 7 20 8 23 9 12 9 10 0 0 0
Krefelder Stralle 67 76 87 73 27 11 23 23 45 26 26 31 24 0 0 0
MargratenstralRe 22 19 14 19 11 5 11 3 2 1 5 7 7 3 8 3
Passstralle 60 42 59 43 5 4 5 22 39 24 15 16 14 18 1 17
Pippinstralie 36 29 39 33 10 4 12 2 16 6 17 19 15 7 0 3
Rolandplatz 15 15 15 15 7 2 4 2 4 6 6 9 5 0 0 0
Rolandstralte 129 139 140 139 83 45 76 26 55 31 30 40 32 0 0 0
Gesamtergebnis 442 433 459 433 206 96 191 98 217 118 129 146 124 36 25 33
Anlage 4
stadt aachen
DTV - Verkehrsconsult GmbH, Aachen 02.06.2014 =:
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Diagramm Parkbelegung
Untersuchung Anwohnerparkbereich Bereich "E" - gesamter Bereich
Angetroffene Fahrzeuge im 6ffentlichen Verkehrsraum
Erhebung am Mittwoch den 07.05.2014
angetroffene Kfz
433 459 433
500
~439 6ffentliche
Parkplatze
400 ~
300 -
200 ~
100 -
0 -
6 Uhr 11 Uhr 23 Uhr
Anlage 5
" "und " = Bewohner ® sonstige Kfz AC = Nicht-AC
et : stadtaachen
DTV - Verkehrsconsult GmbH, Aachen 02.06.2014 ——
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Legende

GmT Garage mit Tor

EoT /EmT Einfahrt ohne/mit Tor

P Parkplatz

Ps Parken schréag zur Fahrtrichtung

Pl Parken in Langsrichtung

Pq Parken quer zur Fahrtrichtung

Beispigl:

~2 Pl ca. 2 Parkplatze (nicht markiert) in L&dngsrichtung
PfB Parkplatz fur mobilitdtseingeschrankte Personen

Markierte Parkplatze sind einzeln dargestellt und gekennzeichnet ("m"),
unmarkierte enthalten Angaben zur ungeféahren Anzahl vorhandener Parkplatze

Parkplatze wurden nach Beschilderung und StVO aufgenommen und kénnen

von der tatsachlichen Parksituation im Gebiet abweichen.

Parkraum, frei (unbewirtschaftet)

Parkraum, privat

“an  PI<52m

——— —— AuRere Begrenzung des zu untersuchenden Gebietes

Ein- und Ausfahrten zu Garagen, Tiefgaragen, Hofen und Stral3en

i.d.R. mit abgesenktem Bordstein

~_ Grunanlage

‘\\

Tertidre Nutzung (inkl. Beschreibung)

Sonstiges (Poller, Fahrradstander, Schranken)

Beschilderung (StVO)
Beispiel: Zeichen 286 "Eingeschranktes Haltverbot"
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DATEN TECHNIK VERKEHR

VERKEHRSCONSULT GMBH

Bestandsplan "Parkraumerhebung"
Bereich "E" (Elsa-Brandstrom-Stralle)

19.05.2014 (schematische Darstellung in Anlehnung an StVO)

Maldstab: - Blatt

Quelle (Lageplan): Stadt Aachen, Fachbereich 61 7




DI TV .

DaTEMN TECHNIK VERKEHR

VERKEHRSCONSULT GMBH

Bericht

Analyse der Parkplatznutzung und —nachfrage

Friederike Hennecke, B.Sc.

Dipl.-Ing. Frank Jansen
Dr.-Ing. Hartmut Ziegler

DTV-Verkehrsconsult GmbH
PascalstraRe 27

52076 Aachen

Tel. (024 08) 70 47 0

Fax. (0 24 08) 70 47 29
Projektnummer 42-0090

Aachen, Mai 2014

Auftraggeber:

Stadt Aachen

Stadtentwicklung und Verkehrsanlagen (FB 61)
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Bewohnerparken — Bereich , E* 2
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Bewohnerparken — Bereich ,E* 3

1 Ausgangssituation

Das Bewohnerparken gilt bundesweit in Grof3stadten als anerkanntes und praktikab-
les Instrument der Verkehrsplanung. Auch in der Aachener Innenstadt sind Stral3en
und Platze in verschiedene Parkzonen aufgeteilt und werden mit Parkscheinautoma-
ten bewirtschaftet. Fir die Bewohner der jeweiligen Zonen sind auf Antrag
Bewohnerparkausweise erhéltlich, die den Nutzer von der Hochstparkdauer und der
Parkscheinbenutzungspflicht frei stellen.

Mit dem Bereich "E" wird eine weitere Bewohnerparkzone nérdlich des Stadtzent-
rums von Aachen geplant. Eine Verteilung der bereits vorhandenen und/oder be-
schlossenen Bewohnerparkzonen zeigt Bild 1.

X
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J// B 4 \" y /

‘ nJU éﬁ‘i—Q & /7? I .:“;L‘“\"",. ‘;/3\1‘ W ; ’ G Tl I
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Bild 1: Vorhandene und beschlossene Bewohnerparkbereiche in der Aachener Innenstadt inkl.
Lage (Skizze) des Untersuchungsbereiches ,E" (Quelle: www.aachen.de)

1.1 Aufgabenstellung

Mit dem Bereich ,E* (Bild 2, Tabelle 1) wird eine weitere Bewohnerparkzone einge-
richtet. Dazu wurde eine Analyse der vorhandenen Parkraumbewirtschaftung, Park-
platznutzung und Parkplatznachfrage durchgefihrt.

amm VERKEHRSCONSULT GMBH
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Bewohnerparken — Bereich , E*

Bild 2: Kartenausschnitt Bereich ,E" (Quelle: Stadt Aachen)

Der zu untersuchende Bereich ,E" beinhaltet die Chlodwigstral3e, Elsa-Brandstrom-
Stral3e, KardinalstralRe, Teile der Krefelder Stral3e, Margratenstral3e, Teile der Pass-
stral3e, Pippinstral3e sowie den Rolandplatz und die Rolandstral3e. Der gesamte Be-
reich, bis auf die Krefelder Stral3e und Passstral3e, ist als ,Zone 30" ausgewiesen.

Tabelle 1 zeigt alle StraBen des Untersuchungsgebietes mit den zugehérigen Haus-

nummern.
StralRen inkl. Hausnummern im Bereich , E*

StralRe Hausnummer (gerade) Hausnummer (ungerade)
ChlodwigstraRe komplett

Elsa-Brandstrom-StralRe komplett

KardinalstraRe komplett

Krefelder Stral3e 2-54 3-41
Margratenstrafl3e komplett
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Bewohnerparken — Bereich , E*

StrafRen inkl. Hausnummern im Bereich , E*

Stralle Hausnummer (gerade) Hausnummer (ungerade)
PassstralRe 110-174 151-155
PippinstraBe komplett

Rolandplatz komplett

RolandstraBe komplett

Tabelle 1: StraRen, Hausnummern im Bereich ,E*

2 Datenerhebung

Zur Datenerhebung und weiteren Bearbeitung wurden die StraRen aus Tabelle 1 in

weitere Streckenabschnitte unterteilt und mit einer Streckennummer versehen.

den Bereich ,E* ergeben sich daraus folgende Streckenabschnitte (Tabelle 2).

Far

Streckenzuordnung
Strecke  StralBe Hausnr. Strecke StraRe Hausnr.
1 PassstralRe 110-130 20 Rolandstrale 44-46
2 Passstralle 136-152 21 MargratenstraRe la-3
3 Passstralle 154-174 22 KrefelderstraRe 2-20
4 Passstralle 153-155 23 RolandstraBe 2-34
5 PassstralRe 153-155 24 RolandstraRe
6 PassstralRe 151 25 Krefelder StralBe
7 Passstralle 26 Krefelder Stralle
8 RolandstraRe 21-61 27 Krefelder StralRe
9 Rolandstraf3e 48-96 28 Krefelder StralBe
10 Margratenstral3e 29 Krefelder Strale 3-31
11 Margratenstrae 2 30 Krefelder Strae 33-41
12 RolandstralRe 13-15 31 KardinalstralRe 1-11a
13 Rolandplatz 1-8 32 KardinalstraRe 2-8
14 ChlodwigstraBe 3-11 33 Elsa-Brandstrom-StralRe 15-17
15 PippinstraBe 1-9 34 Elsa-Brandstrom-Stralle 14-30
16 Rolandstrafle 36-42 35 Elsa-Bréndstrom-Stralle 2-12
17 RolandstralRe 1-11 36 Elsa-Bréndstrom-StralRe 1-9
18 PippinstraRe 2-10 37 KrefelderstraRe 22-54
19 Chlodwigstrale 6-10
Tabelle 2: Ubersicht der Streckenzuordnung Bereich , E*

Die durchgefuhrten Datenaufbereitungen, Auswertungen und Ergebnisse (siehe Ka-
pitel 2) werden anschlieBend nach Streckennummern und StralRen zusammenge-

fasst.

2.1 Erhebung des Parkraumangebotes

Fur den Untersuchungsbereich wurde eine detaillierte Bestandsaufnahme des Park-
raumangebotes durchgefuhrt. Diese beinhaltet eine Erhebung vorhandener Parkplat-
ze im oOffentlichen StralRenraum (nach StVO bzw. Beschilderung) inkl. Aufstellung

DITH

VERKEHRSCONSULT GMBH
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Bewohnerparken — Bereich , E* 6

(quer, langs oder schrag zur Fahrtrichtung) sowie vorhandene Parkmarkierungen
und -beschilderungen. Dabei wurde nach offentlichen Parkplatzen sowie privaten
Stellplatzen (sofern méglich, da oft im Bereich von Innenhéfen und Garagen) unter-
schieden.

Die Ergebnisse der Bestandsaufnahme wurden in eine, von der Stadt Aachen bereit-
gestellte, Kartengrundlage im DXF/DWG-Format eingetragen und sind als Anlage
dem Bericht beigefugt.

2.2 Erhebung der Parkraumnutzung

Die Erhebung der Parkraumbelegung fand an einem teils wolkigen und wechselhaf-
ten Werktag (Mittwoch, 7. Mai 2014) in den Zeitbereichen

e 6:00 Uhr
e 11 Uhrund
e 23:00 Uhr statt.

Bei den Zahlungen wurden alle Kraftfahrzeuge (Kfz) im offentlichen Stral3enraum,
getrennt nach Streckenabschnitten (siehe Tabelle 2), mit ihrem jeweiligen Zulas-
sungskennzeichen erhoben. Insgesamt wurde damit eine nahezu liickenlose Daten-
basis geschaffen, mit Hilfe derer eine genaue Auswertung der ruhenden Kfz erstellt
werden kann. Zusammen mit den gelieferten Daten zur Fahrzeugzulassung ist eine
eindeutige Zuordnung und differenzierte Aufbereitung und Auswertung der Parksitua-
tion im Untersuchungsbereich mdglich.

2.3 Daten zur Anwohnermeldung und Fahrzeugzulassung

Die Daten zu Anwohnermeldungen und Fahrzeugzulassungen wurden der DTV-
Verkehrsconsult GmbH von der Stadt Aachen zur Verfigung gestellt. Mit Hilfe dieser
Daten lassen sich Aussagen Uber die Parkraumverteilung zwischen den Nutzergrup-
pen ,Anwohner* und ,Nicht-Anwohner" treffen.

Laut Auswertung aus dem Melderegister (Stand: Mai 2014) sind im Bereich ,E" ins-
gesamt 1.074 Personen mit einem Haupt- bzw. Nebenwohnsitz gemeldet. Dazu ge-
horen 632 in diesem Bereich angemeldete Kraftfahrzeuge (Tabelle 3), wovon ca. 17
Kfz (~ 3%) auf Gewerbebetriebe (siehe auch 2.4 Besonderheiten) zugelassen sind.

Als erste Kenngrof3e lasst sich daraus ein mittlerer Motorisierungsgrad (Anzahl der
Kraftfahrzeuge ohne Gewerbe je Einwohner) ermitteln. Fir den Untersuchungsbe-
reich ,E" liegt dieser bei 0,57 Kfz/Einwohner.
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Gemeldete Personen, Kraftfahrzeuge und Motorisierungsgrad je StralRe
Bereich "E" - Stand: Mai 2014

gemeldete gemeldete davon Motorisierungsgrad

Personen Kfz Gewerbe (ohne Gewerbe)
ChlodwigstralRe 24 16 0 0,67
Elsa-Bréandstrém-Stralle 103 66 1 0,63
KardinalstraRe 64 55 3 0,81
Krefelder StraRe 251 148 8 0,56
Margratenstral3e 19 15 0 0,79
Passstralle 69 10 1 0,13
PippinstraRe 59 45 2 0,73
Rolandplatz 72 47 0 0,65
RolandstraBe 413 230 2 0,55
Bereich E gesamt 1074 632 17 0,57

Tabelle 3: Anzahl der gemeldeten Bewohner und Kraftfahrzeuge sowie Motorisierungs-
grad je Stralle

2.4 Anmerkungen und Besonderheiten der Datenerhebung

Fur die durchgefiihrte Erhebung sind nachfolgende Besonderheiten sowohl in Bezug

auf die Methodik als auch auf die Ergebnisse zu beachten.

e Es wurden alle Fahrzeuge im jeweiligen Streckenabschnitt erhoben. Dabel
wurden, sofern eindeutig erkennbar, Falschparker sowie Parker vor Einfahrten
gesondert gekennzeichnet. Die Anzahl der tatsachlich erhobenen Fahrzeuge
kann daher die Anzahl der tatsachlich zur Verfigung stehenden o6ffentlichen
Parkplatze Ubersteigen. Im Mittel wurden ca. 10% der erhobenen Fahrzeuge
als Falschparker (ohne ,Einfahrten”) eingestuft. Ca. 4% der erhobenen Fahr-
zeuge standen in Einfahrtsbereichen zu Garagen oder privaten Grundstticken.

e In der Krefelder StralRe (Streckenabschnitt 29), sind keine offiziellen o6ffentli-
chen Parkplatze vorhanden. In diesem Abschnitt werden viele Fahrzeuge auf
dem, an dieser Stelle recht breiten, Gehweg abgestellt. Diese Fahrzeuge wur-

den, nach StVO, komplett als Falschparker klassifiziert.

e In der Kardinalstra’e (Streckenabschnitt 31) sowie in der Magratenstral3e
(Streckenabschnitt 21) parken viele Fahrzeuge in ,zweiter Reihe” (auf dem
Gehweg bzw. zwischen den B&umen). Auch hier wurden diese Fahrzeuge
wurden, nach StVO, als Falschparker klassifiziert. Teilweise (Abschnitt 21)
Ubersteigt die Anzahl der Falschparker die Anzahl der parkenden Fahrzeuge

nach StVO (am Stral3enrand).

o Kraftrader die auf dem Gehweg abgestellt waren, wurden bei der Auswertung
nicht berlcksichtigt um die Anzahl der im Stral3enraum parkenden Fahrzeuge

nicht zu verfalschen.
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Bewohnerparken — Bereich , E* 8

Fahrzeuge mit Versicherungskennzeichen wurden bei der Erhebung nicht be-
ricksichtigt, da eine ortliche Zuordnung des Kennzeichens nicht erfolgen kann
und diese meist auf dem Gehweg (vor dem Haus) abgestellt werden.

Die Anzahl der ermittelten Parkstande (6ffentlich und privat) ergibt sich zum
einen aus der Vor-Ort-Erhebung und den tatsachlich abgestellte Fahrzeugen
und zum anderen aus dem zur Verfiugung stehenden Platzangebot (ermittelt
aus Kartenmaterial, Begehung und Luftbildern). Aufgrund der Uberwiegend
nicht vorhandenen Markierungen einzelner Parkstande ist die Zahl der Park-
stande als Abschatzung anzusehen [EARO5, Seite 10]. Aufgrund verschiede-
ner Fahrzeuglangen kann es daher zwischen der Anzahl angetroffener Fahr-
zeuge und der angegebenen Anzahl vorhandener Parkstéande zu Abweichun-
gen kommen.

Gewerblich genutzte Kfz werden in den Daten zur Kfz-Anmeldung nicht ge-
sondert ausgewiesen und kénnen nur Uber den Namen des Halters (z.B. tUber
den Zusatz GmbH usw.) oder ggfs. Uber die Anzahl der Zulassungen auf ei-
nen Namen identifiziert werden. Eine vollstandige Erfassung aller gewerblich
genutzten Kfz ist daher nicht mdglich. Daher wird nur bei der Ermittlung des
Motorisierungsgrades eine Unterscheidung nach gewerblichen und nicht-
gewerblichen Kfz unternommen. Bei weiteren Auswertungen wird nicht nach
~.gewerblich genutzten Kfz* unterschieden.

Die Daten zur Bewohnermeldung unterliegen der statistischen Geheimhaltung
und liegen daher nur stral3enweise vor.

3 Auswertungen

Nach erfolgter Erhebung wurden die Daten ausgewertet und in Tabellen und Grafi-
ken zusammengefasst. Die Auswertungen erfolgen je Streckenabschnitt (siehe Ta-
belle 2). Die Daten der Bestandsaufnahme (Anzahl, Art und Lage der Parkplatze)
wurden aus den erstellten Planunterlagen (siehe Anlage) je Streckenabschnitt ent-
nommen. Die Auswertungen erfolgen in Tabellenform, die Aufbereitungen als Bal-
kendiagramme werden als Anhang beigefigt.
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3.1 Auswertung des Parkraumangebotes

Im gesamten Bereich ,E“ ist das Parken ohne Gebiuhr und Zeitbeschrankung gestat-
tet, d.h. im gesamten Untersuchungsgebiet stehen Flachen im 6ffentlichen Stral3en-
raum fur das freie Parken zur Verfligung.

Auf Grund der Uberwiegend nicht vorhandenen Markierungen einzelner Parkstande
wurde die Anzahl der Parkplatze aus der Lange des zum Parken ausgewiesenen
Bereiches und den notwendigen Abmessungen von Parkstanden [EARO5]* bestimmit.

Die Auswertung des gesamten Bereiches ,E* ergab eine Anzahl von ca. 442 Park-
madglichkeiten im oOffentlichen Stral3enraum.

Die Ergebnisse der detaillierten Bestandsaufnahme des Parkraumangebotes sind in
einem Bestandsplan fir den gesamten Bereich ,E* zusammengestellt (siehe Anlage).

Die Anzahl der privaten Parkmdglichkeiten umfasst alle Garagen und private Stell-
platze (z.T. in Innenhofen) und wurde, sofern moglich, bei der Begehung bzw. aus
Luftbildern erhoben. Da diese Bereiche nur zum Teil einsehbar waren, kann dies le-
diglich als Schatzwert in die Betrachtung mit einflieBen. Alle (Tief-) Garagen und
nicht einsehbaren Innenhéfe wurden mit der Anzahl ,eins” gezahlt. Ihre reale Anzahl
liegt somit sicherlich Gber dem ermittelten Wert.

Die ,Parkplatze zur ,Sondernutzung” (z.B. Beschilderung 314 mit Zusatz 1044-11
.Nur Schwerbehinderte mit Ausweilnummer ...”) im o6ffentlichen StraRenraum wur-
den im Bereich ,E“ mit 3 Parkplatzen ermittelt. Aufgrund der geringen Menge wurden
diese nicht gesondert ausgewiesen und sind der Gruppe der ,6ffentlichen Parkplat-
ze" enthalten.

Insgesamt wurde fir die Anzahl der Parkmdglichkeiten in privater Nutzung eine An-
zahl von ca. 286 Stellplatzen (110 Stellplatze und 176 Garagen) ermittelt (Tabelle 4).

1 [EARO05] Empfehlung fiir Anlagen des ruhenden Verkehrs EARO5,
Forschungsgesellschaft fur StraRen- und Verkehrswesen e.V.,
Kdln, Ausgabe 2005
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Offentliche Parkplatze und private Stellplatze
Bereich "E" - 07.05.2014
Abs. StralRe Bereich E Hausnr. E;;ﬁ:lagﬁ Sdo&:\vc?enr- g%rsi\;ar‘rtt Stcejﬁgloar;ze Gdaar“allggn
nutzung
14  Chlodwigstral3e 3-11 11 0 4 1 3
19 ClodwigstraBe 6-10 11 0 3 0 3
Chlodwigstralle 22 0 7 1 6
33 Elsa-Brandstrom-Strale 15-17 10 0 0 0 0
34  Elsa-Brandstrom-Stralle 14-30 21 0 12 10 2
35 Elsa-Brandstrom-Strale 2-12 16 0 8 5 3
36  Elsa-Brandstrom-Stralle 1-9 13 0 13 4 9
Elsa-Brandstrom-Stralle 60 0 33 19 14
31 KardinalstralRe 1-1la 20 0 16 5 11
32 KardinalstraRe 2-8 11 0 7 0 7
Kardinalstralle 31 0 23 5 18
24  Krefelder StraRe - 12 0 0 0 0
22  Krefelder Stralle 2-20 13 0 14 3 11
25 Krefelder Stralle - 0 0 0 0 0
26  Krefelder StralRe - 0 0 0 0
27  Krefelder Stralle - 10 0 0 0 0
28 Krefelder StralRe - 0 0 0 0
29  Krefelder Stralle 3-31 0 4 3 1
30 Krefelder StraRe 33-41 0 9 8 1
37  Krefelder Stralle 22-54 32 0 32 19 13
Krefelder Stralle 67 0 59 33 26
10 Margratenstral3e - 0 10 0 10
11 MargratenstraBe 2 1 6 1 5
21  Margratenstral3e la-3 0 10 5 5
MargratenstralBe 22 1 26 6 20
1 PassstralBe 110-130 0 15 5 10
2 PassstralBe 136-152 9 0 14 8 6
3 PassstraRe 154-174 15 0 11 4 7
4  Passstralle 153-155 4 0 0 0 0
5 Passstrale 153-155 10 0 0 3
6  PassstraBe 151 16 0 0 2
7  PassstralBe - 0 0 0 0
Passstrale 60 0 45 17 28
15 Pippinstrale 1-9 17 0 6 0 6
18 Pippinstrale 2-10 19 0 10 7 3
Pippinstral3e 36 0 16 7 9
13 Rolandplatz 1-8 15 0 3 0
Rolandplatz 15 0 3 0
8 RolandstralRe 21-61 34 0 19 8 11
RolandstraRe 48-96 35 0 24 10 14
12  RolandstralBe 13-15 6 1 0 0
16  Rolandstrale 36-42 17 0 0
17 RolandstraBe 1-11 17 0 1 5
20 Rolandstralle 44-46 8 0 0
23 Rolandstrale 2-34 12 1 24 0 24
RolandstralBe 129 2 74 19 55
Gesamtergebnis 442 3 286 110 176

Tabelle 4: 6ffentliche Parkplatze und private Stellplatze im Bereich , E*
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3.2 Auswertung der Parkraumnutzung

Insgesamt wurden im o6ffentlichen StraBenraum im Bereich ,E* im Mittel (arithmeti-
sches Mittel aller drei Zeitbereiche) ~ 442 Kraftfahrzeuge erhoben.

In den Morgenstunden sowie Abendstunden wurden 433 Kfz angetroffen. Tagsuber
stieg die Anzahl leicht auf ~ 459 Kfz. Eine Ubersicht (iber die angetroffenen Fahrzeu-
ge und die darin enthaltenen Falschparker und Parker vor Einfahrten in allen drei
Zeitbereichen zeigt Tabelle 5.

Erhobene Kfz je Strecke sowie erkannte Falschparker und Kfz in Einfahrten
Bereich "E" - 07.05.2014
6 Uhr 11 Uhr 23 Uhr
Abs. StraRe Bereich E davon davon davon davon davon davon
Kfz Falsch- in Kfz Falsch- in Kfz Falsch- in
parker Einfahrt parker Einfahrt parker Einfahrt

14  Chlodwigstral3e 0 0 11 0 0 13 1 0
19 Clodwigstralle 0 0 10 0 0 8 0 1
ChlodwigstralRe 15 0 0 21 0 0 21 1 1

33  Elsa-Brandstrom-Strale 7 0 0 3 0 0 5 0 0
34  Elsa-Bréndstrom-StralRe 23 3 0 11 1 0 21 0 1
35  Elsa-Bréndstrom-StralRe 20 4 1 22 4 0 19 3 0
36 Elsa-Brandstrom-StraBe 9 1 0 9 1 1 6 0 0
SoaBrandstrom- 59 8 1 45 6 1 51 3 1

31 KardinalstralRe 26 7 1 27 7 2 26 9 0
32 KardinalstralRe 13 1 1 12 0 1 13 0 0
Kardinalstralle 39 8 2 39 7 3 39 9 0

24 Krefelder Stral3e 13 0 0 13 0 0 12 0 0
22 Krefelder StraRe 16 1 2 15 0 0 15 1 1
25  Krefelder Stral3e 0 0 0 0 0 0 0 0
26  Krefelder Stral3e 0 0 0 0 0 0 0 0 0
27  Krefelder Stral3e 11 0 0 12 0 0 10 0 0
28  Krefelder Stral3e 0 0 0 0 0 0 0 0 0
29  Krefelder StraRe 18 18 0 19 19 0 18 18 0
30 Krefelder Stral3e 0 0 0 0 0 0 0 0 0
37  Krefelder Stral3e 18 0 2 28 0 1 18 0 2
Krefelder Stralle 76 19 4 87 19 1 73 19 3

10 MargratenstralRe 0 0 1 0 5 1 0
11  MargratenstraRe 0 0 0 1 7 0 0
21  MargratenstraBe 6 0 2 0 7 5 0
MargratenstralRe 19 6 0 14 3 1 19 6 0

1 Passstralie 6 0 1 8 2 0 7 1 1
2 Passstralle 11 0 0 10 0 1 7 0 0
3 Passstralle 7 0 0 13 0 0 12 0 0
4 Passstralle 2 0 0 4 0 0 3 0 0
5 Passstralle 5 0 0 8 0 0 6 0 0
6 Passstralie 8 0 0 13 0 0 8 0 0
7 Passstralle 3 3 0 3 3 0 0 0 0
PassstralRe 42 3 1 59 5 1 43 1 1
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Erhobene Kfz je Strecke sowie erkannte Falschparker und Kfz in Einfahrten
Bereich "E" - 07.05.2014
6 Uhr 11 Uhr 23 Uhr
Abs. StraRe Bereich E davon davon davon davon davon davon
Kfz Falsch- in Kfz Falsch- in Kfz Falsch- in
parker Einfahrt parker Einfahrt parker Einfahrt

15 PippinstraBe 17 1 1 20 2 0 17 0 1
18 PippinstraBe 12 0 0 19 0 0 16 0 0
Pippinstral3e 29 1 1 39 2 0 33 0 1

13  Rolandplatz 15 0 0 15 0 0 15 0 0
Rolandplatz 15 0 0 15 0 0 15 0 0

8 RolandstraRe 24 0 5 28 0 3 26 1 2
RolandstraRe 29 0 2 26 0 2 27 0 0

12  Rolandstral3e 7 0 0 7 0 0 7 1 0
16 Rolandstralle 16 . 0 0 16 0 0 17 1 0
17  RolandstraBe 17 0 1 18 0 0 17 0 2
20 RolandstralRe 8 0 0 7 0 0 7 0 0
23 RolandstralRe 38 2 6 38 2 5 38 2 5
RolandstralRe 139 2 14 140 2 10 139 5 9
Gesamtergebnis 433 47 23 459 44 17 433 44 16

Tabelle 5: Erhobene Kfz je Strecke und Zeitintervall sowie erkannte Falschparker und Kfz in
Einfahrten

Tabelle 6 zeigt die Aufteilung der im Zeitbereich 6 Uhr erhobenen Kfz unterschieden
nach ,Bewohner®, ,sonstigen Kfz AC" sowie ,sonstige Kfz Nicht-AC". Bei mehr als
der Halfte aller Streckenabschnitte ist ein Mehranteil von ,Bewohner Kfz* gegentuber
.sonstigen Kfz aus dem Zulassungsbezirk Aachen“ sowie ,Kfz aus anderen Zulas-
sungsbezirken® zu erkennen. In der Krefelder Stral3e, der Pippinstra3e und dem Ro-
landplatz dominieren daegen die ,Kfz aus anderen Zulassungsbezirken®, in der
Passstral3e die ,sonstigen Kfz aus dem Zulassungsbezirk Aachen*.

Ubersicht der gesamten Kfz, aufgeteilt nach Bewohner AC, sonstige AC und sonstige Nicht-AC

sowie der "Dauer-/Mehrfachparker" im Bereich "E" - 07.05.2014 (6 Uhr)

. Kiz Kfz Kfz_ Kfz_ Dauer-/Mehrfachparker

Abs. Stralle Bereich E gesamt Bew:cr:mer sor'lb\sct:lge :lpnstlge Kfz Bew. AC nAC
icht-AC

14  Chlodwigstral3e 9 4 1 4 2 1 0 1

19 Clodwigstrae 6 2 0 4 1 0 0 1

Chlodwigstralle 15 6 1 8 3 1 0 2

33 Elsa-Brandstrom-Strale 7 3 1 3 1 0 0 1

34  Elsa-Brandstrom-Stralle 23 16 5 2 4 3 0 1

35 Elsa-Brandstrom-Stralle 20 12 3 5 6 4 0 2

36 Elsa-Brandstrom-Strale 9 7 2 0 3 3 0 0

Elsa-Brandstrom-Strafie 59 38 11 10 14 10 0 4

31 KardinalstralRe 26 12 5 7 4 1 2

32 Kardinalstrale 13 7 3 3 2 0 1 1

Kardinalstralle 39 19 8 12 2 3
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Ubersicht der gesamten Kfz, aufgeteilt nach Bewohner AC, sonstige AC und sonstige Nicht-AC
sowie der "Dauer-/Mehrfachparker" im Bereich "E" - 07.05.2014 (6 Uhr)
- ki Kfz Kfz_ Kfz_ Dauer-/Mehrfachparker
Abs. Stral3e Bereich E gesamt BeWAo(r:\ner sorxs(t:lge ;pnsﬂge Kfz Bew. AC nAC
icht-AC
24 Krefelder Stralle 13 2 5 6 5 0 4 1
22  Krefelder StralRe 16 7 3 6 9 3 2 4
25 Krefelder Stralle 0 0 0 0 0 0 0 0
26  Krefelder StraRe 0 0 0 0 0 0 0 0
27  Krefelder Stralle 11 3 3 5 1 0 0 1
28 Krefelder StraRe 0 0 0 0 0 0 0 0
29 Krefelder StralRe 18 8 7 3 6 3 2 1
30 Krefelder Stralle 0 0 0 0 0 0 0 0
37 Krefelder StralRe 18 7 5 6 3 0 0 3
Krefelder Stralle 76 27 23 26 24 6 8 10
10 MargratenstraRe 1 0 2 0 0 0 0
11 Margratenstralle 5 2 1 2 1 0 1
21 Margratenstrale 5 1 2 3 2 0 1
MargratenstralRe 19 11 3 5 5 3 0 2
1 PassstraBe 6 0 2 4 2 0 0 2
2  PassstralBe 11 2 6 3 3 0 3 0
3 Passstrale 7 2 4 1 4 2 2 0
4 Passstralle 2 1 1 0 1 1 0 0
5 PassstralBe 5 0 2 3 3 0 1 2
6  Passstrale 8 0 5 3 4 0 2 2
7  PassstralBe 3 0 2 1 0 0 0 0
PassstralRe 42 5 22 15 17 3 8 6
15 PippinstraBe 17 8 2 7 2 2 0 0
18 PippinstralBe 12 2 0 10 4 0 0 4
Pippinstrale 29 10 2 17 6 2 0 4
13 Rolandplatz 15 7 2 6 3 0 0 3
Rolandplatz 15 7 2 6 3 0 0 3
RolandstralRe 24 14 6 4 8 4 1 3
RolandstraRe 29 17 6 6 10 6 1 3
12 RolandstralBe 7 1 1 0 0 0 0
16 RolandstralBe 16 4 4 6 0 1
17 RolandstralBe 17 12 0 5 2 0 3
20 Rolandstralle 8 4 1 3 0 0 0
23 Rolandstralle 38 23 8 7 16 13 2 1
RolandstralBe 139 83 26 30 46 31 4 11
Gesamtergebnis 433 206 98 129 127 60 22 45

Tabelle 6: Ubersicht der ,Bewohner Kfz (Bew.) *, "Kfz-AC" (AC) und "Kfz Nicht-AC" (nAC) so-
wie der ,Dauer-/Mehrfachparker* im 6 Uhr Zeitbereich

Fur den Bereich E“ ergibt sich im Zeitbereich 6 Uhr eine Verteilung von ca. 48%
.Bewohner Kfz", ca. 23% ,sonstige Kfz AC* und ca. 30% ,sonstige Kfz Nicht-AC".

Weiterhin wurden die erhobenen Fahrzeuge auf das Merkmal ,Dauer-/
Mehrfachparker® untersucht. Als ,Dauer- / Mehrfachparker* (Tabelle 6) wurden jene
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Kraftfahrzeuge klassifiziert, deren Kennzeichen in allen Zeitbereichen im selben
Streckenabschnitt erfasst wurden, unabhéangig davon, ob das Fahrzeug in der Zwi-
schenzeit bewegt wurde. Insgesamt konnten 127 Kfz als ,Dauer- / Mehrfachparker®
gekennzeichnet werden, dies entspricht ~ 29% aller (im Zeitbereich 6 Uhr) erhobe-
nen 433 Kfz. Davon entfallen ~ 47% auf Bewohner, 17% auf Kfz aus Aachen* und
~ 35% auf ,Kfz nicht aus Aachen®. Bezieht man diese Auswertung jeweils auf die
Grundgesamtheit der ermittelten Kraftfahrzeuge der Gruppen ,Bewohner”, ,Kfz aus
Aachen” und ,Kfz nicht aus Aachen", so ergibt sich als ,Dauer- / Mehrfachparker” der
Kraftfahrzeuge ,Bewohner* ein Anteil von ~ 29%. In der Gruppe der ,Kfz aus Aa-
chen” betragt der Anteil der ,Dauer- / Mehrfachparker* ~ 22%, bei den ,Kfz nicht aus
Aachen® ~ 35%.

Analog zu Tabelle 6 stellt sich die Verteilung in den Zeitbereichen 11 Uhr (Tabelle 7),
und 23 Uhr (Tabelle 8) dar.

Insgesamt wurden im Zeitbereich 11 Uhr 459 Kfz erhoben, davon entfallen 96 Kfz
(~ 21%) auf Bewohner des Bereiches ,E“, 217 Kfz (~ 47%) auf ,sonstige Kfz AC* so-
wie 146 Kfz (~ 32%) auf ,sonstige Kfz Nicht AC“. Die 127 Kfz, die als ,Dauer- /
Mehrfachparker® gekennzeichnet wurden, bilden im Zeitbereich 11 Uhr einen Anteil
von ~ 28%. Wiederum bezogen auf die Grundgesamtheit der im Zeitbereich 11 Uhr
ermittelten Kraftfahrzeuge ergeben sich Anteile der Kraftfahrzeuge ,Bewohner” von
~63%. In der Gruppe der ,Kfz aus Aachen“ betragt der Anteil der ,Dauer- /
Mehrfachparker® ~ 10%, bei den ,Kfz nicht aus Aachen® ~ 31%.

Ubersicht der gesamten Kfz, aufgeteilt nach Bewohner AC, sonstige AC und
sonstige Nicht-AC sowie der "Dauer-/Mehrfachparker"”
Bereich "E" - 07.05.2014 (11 Uhr)
. Ktz Kfz Kfz_ Kfz_ Dauer-/Mehrfachparker
Abs. Stralle Bereich E Bewohner sonstige sonstige
gesamt AC AC Nicht-AC Kfz Bew. AC nAC

14  Chlodwigstral3e 11 4 4 3 2 1 0 1
19 ClodwigstraBe 10 0 4 6 1 0 0 1
Chlodwigstralle 21 4 8 9 3 1 0 2

33 Elsa-Brandstrom-StralRe 3 1 1 1 1 0 0 1
34 Elsa-Brandstrom-Stralle 11 3 6 2 4 3 0 1
35 Elsa-Brandstrom-StralRe 22 6 14 2 6 4 0 2
36 Elsa-Brandstrom-Stralle 9 4 4 1 3 3 0 0
Elsa-Brandstrém-Stralle 45 14 25 6 14 10 0 4

31 Kardinalstrale 27 5 15 7 7 4 1 2
32 Kardinalstrale 12 2 8 2 2 0 1 1
KardinalstralRe 39 7 23 9 9 4 2 3

24 Krefelder Stralle 13 1 9 3 5 0 4 1
22  Krefelder StralRe 15 6 4 5 9 3 2 4
25 Krefelder Stralle 0 0 0 0 0 0 0
26 Krefelder Stralle 0 0 0 0 0 0 0 0
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Ubersicht der gesamten Kfz, aufgeteilt nach Bewohner AC, sonstige AC und
sonstige Nicht-AC sowie der "Dauer-/Mehrfachparker"”
Bereich "E" - 07.05.2014 (11 Uhr)
. Ktz Kfz Kfz_ Kf; Dauer-/Mehrfachparker
Abs. Stralle Bereich E Bewohner sonstige sonstige
gesamt AC AC Nicht-AC Kfz | Bew. AC nAC

27 Krefelder Stralle 12 1 6 5 1 0 0 1
28 Krefelder StralRe 0 0 0 0 0 0 0 0
29 Krefelder Stralle 19 3 13 3 6 3 2 1
30 Krefelder StralRe 0 0 0 0 0 0 0 0
37  Krefelder StralRe 28 0 13 15 3 0 0 3
Krefelder Stralle 87 11 45 31 24 6 8 10

10 MargratenstralBe 0 0 5 0 0 0 0
11 MargratenstraBe 3 1 1 2 1 0 1
21 Margratenstralle 2 1 1 3 2 0 1
MargratenstralBe 14 5 2 7 5 3 0 2

1 Passstralle 8 0 4 4 2 0 0 2
2  Passstralle 10 0 9 1 3 0 3 0
3 Passstrale 13 3 8 2 4 2 2 0
4  Passstrale 1 3 0 1 1 0 0
5 Passstrale 8 0 4 4 3 0 1 2
6  PassstraBe 13 0 8 5 4 0 2 2
7  Passstralle 3 0 3 0 0 0 0 0
Passstrale 59 4 39 16 17 3 8 6

15 PippinstraBe 20 2 9 9 2 2 0 0
18 PippinstraBe 19 2 10 4 0 0 4
Pippinstral3e 39 4 16 19 6 2 0 4

13 Rolandplatz 15 2 4 9 3 0 0 3
Rolandplatz 15 2 4 9 3 0 0 3
RolandstraRe 28 6 15 7 8 4 1 3
Rolandstrale 26 7 10 9 10 6 1 3

12 RolandstraBe 7 2 3 2 0 0 0 0
16 Rolandstrale 16 7 4 5 6 0 1
17 RolandstraBe 18 4 7 7 2 0 3
20 Rolandstra3e 7 3 0 4 0 0 0
23 RolandstraRe 38 16 16 6 16 13 2 1
RolandstralBe 140 45 55 40 46 31 4 11
Gesamtergebnis 459 96 217 146 127 60 22 45

Tabelle 7: Ubersicht der ,Bewohner Kfz (Bew.) “, "Kfz-AC" (AC) und "Kfz Nicht-AC" (nAC) so-
wie der , Dauer-/Mehrfachparker” im 11 Uhr Zeitbereich

Ubersicht der gesamten Kfz, aufgeteilt nach Bewohner AC, sonstige AC und sonstige Nicht-AC

sowie der "Dauer-/Mehrfachparker"
Bereich "E" - 07.05.2014 (23 Uhr)

Ktz Kfz Kfz Kfz Dauer-/Mehrfachparker
Abs. Stral3e Bereich E esamt Bewohner sonstige sonstige
g AC AC Nicht-AC Kfz Bew. AC nAC

14  Chlodwigstral3e 13 6 3 4 2 1 0 1
19 ClodwigstraBe 8 4 1 3 1 0 0 1
Chlodwigstralle 21 10 4 7 3 1 0 2

33 _Elsa-Bréndstrom-Stralle 5 2 0 3 1 0 0 1
34  Elsa-Brandstrom-Stralle 21 14 5 2 4 3 0 1
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Ubersicht der gesamten Kfz, aufgeteilt nach Bewohner AC, sonstige AC und sonstige Nicht-AC
sowie der "Dauer-/Mehrfachparker"
Bereich "E" - 07.05.2014 (23 Uhr)

Dauer-/Mehrfachparker

. Kfz Kfz Kfz_ Kf;
Abs. Stralle Bereich E Bewohner sonstige sonstige
gesamt AC AC Nicht-AC Kfz | Bew. AC nAC

35 Elsa-Brandstrom-Stralle 19 10 4 0 2
36  Elsa-Bréndstrom-Stralle 6 4 3 3 0 0

Elsa-Bréandstrom-Stralle 51 30 11 10 14 10 0 4
31 Kardinalstral3e 26 14 5 7 7 4 1 2
32 Kardinalstral3e 13 6 4 3 2 0 1 1

Kardinalstral3e 39 20 9 10 9 4 2 3
24  Krefelder StralRe 12 3 6 3 5 0 4 1
22  Krefelder Stralle 15 4 4 7 9 3 2 4
25 Krefelder StralRe 0 0 0 0 0 0 0 0
26  Krefelder Stralle 0 0 0 0 0 0 0
27  Krefelder Stralle 10 0 6 4 1 0 0 1
28 Krefelder Stralle 0 0 0 0 0 0 0 0
29 Krefelder Stralle 18 10 4 4 6 3 2 1
30 Krefelder StralRe 0 0 0 0 0 0 0 0
37 Krefelder Stralle 18 6 6 3 0 0 3

Krefelder StralRe 73 23 26 24 24 6 8 10
10 Margratenstral3e 0 3 0 0 0 0
11 MargratenstraBe 1 1 2 1 0 1
21  Margratenstralle 4 0 3 3 2 0 1

MargratenstraBe 19 11 1 7 5 3 0 2
1 Passstral3e 0 4 3 2 0 0 2
2  Passstrale 0 6 1 3 0 3 0
3 Passstrale 12 3 5 4 4 2 2 0
4  Passstrale 3 1 2 0 1 1 0 0
5 PassstraBe 0 3 3 3 0 1 2
6  PassstraBe 1 4 3 4 0 2 2
7  Passstrale 0 0 0 0 0 0 0 0

Passstrale 43 5 24 14 17 3 8 6
15 PippinstralBe 17 7 5 5 2 2 0 0
18 Pippinstrale 16 5 1 10 4 0 0 4

Pippinstralle 33 12 6 15 6 2 0 4
13 Rolandplatz 15 4 6 5 3 0 0 3

Rolandplatz 15 4 6 5 3 0 0 3
8 Rolandstralle 26 12 8 6 8 4 1 3

Rolandstrale 27 15 8 4 10 6 1 3
12 RolandstraBe 7 2 1 4 0 0 0 0
16 RolandstraBe 17 10 2 5 6 0 1
17 RolandstraBe 17 1 8 2 0 3
20 RolandstraRe 7 2 2 0 0 0
23 RolandstraRe 38 26 9 3 16 13 2 1

RolandstralBe 139 76 31 32 46 31 4 11

Gesamtergebnis 433 191 118 124 127 60 22 45

Tabelle 8: Ubersicht der ,Bewohner Kfz*, "Kfz-AC" und "Kfz Nicht-AC" sowie der ,Dauer-

IMehrfachparker” im 23 Uhr Zeitbereich
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Im Zeitbereich 23 Uhr wurden 433 Kfz erhoben, davon entfallen 191 Kfz (~ 44%) auf
Bewohner des Bereiches ,E“, 118 Kfz (~ 27%) auf ,sonstige Kfz AC" sowie 124 Kfz
(~ 29%) auf ,sonstige Kfz Nicht AC". Die 127 Kfz, die als ,Dauer- / Mehrfachparker*
gekennzeichnet wurden, bilden im Zeitbereich 23 Uhr einen Anteil von ~ 29%. Wie-
derum bezogen auf die Grundgesamtheit der im Zeitbereich 23 Uhr ermittelten Kraft-
fahrzeuge ergeben sich Anteile der Kraftfahrzeuge ,Bewohner* von ~ 31%. In der
Gruppe der ,Kfz aus Aachen® betrdgt der Anteil der ,Dauer- / Mehrfachparker®
~ 19%, bei den ,Kfz nicht aus Aachen* ~ 36%.

Im direkten Vergleich der drei Zeitbereiche ergibt sich in den Morgen- und Abend-
stunden eine annahernd vergleichbare Verteilung der Anteile aus Kfz ,Bewohner*
(48% bzw. 44%), ,sonstige AC* (23% bzw. 27%) und ,sonstige Nicht AC* (30% bzw.
29%).

Kfz Kfz Kfz Dauer-/Mehrfachparker
. . Kfz . .
Zeitbereich esamt Bewohner sonstige sonstige
g AC AC Nicht-AC Kfz Bew. AC nAC
6 Uhr 433 206 (48%) 98 (23%) 129 (30%) 17 60 22 45
11 Uhr 459 96 (21%) 217 (47%) 146 (32%) (47%) (17%) (35%)
23 Uhr 433 191 (44%) 118 (27%) 124 (29%)

Tabelle 9: Zusammenfassung der Kennwerte aller Zeitbereiche

Der Anteil ,sonstige Kfz AC* ist in den Morgen- und Abendstunden niedriger, als der
Anteil ,Kfz Bewohner“. In den Tagesstunden sinkt der Anteil der ,Bewohner” auf
~ 21% und der Anteil ,sonstige Kfz AC* steigt auf ~47% an. Der Anteil der ,sonsti-
gen Kfz Nicht AC* bleibt in allen drei Zeitbereichen mit ~ 30% nahezu konstant.

Auf Grundlage der vorhandenen Daten zum Parkplatzangebot und zur Parkplatznut-
zung koénnen daraus Aussagen Uber den Auslastungsgrad der zur Verfiigung ste-
henden Parkplatze getroffen werden (Tabelle 10). Bei der Berechnung des Auslas-
tungsgrades (Quotient aus Anzahl im Mittel erhobener Kfz und Anzahl der zur Verfi-
gung stehenden Parkstande) bleibt die Anzahl der privaten Stellplatze unbericksich-
tigt.

Die Ergebnisse zeigen eine Uberwiegend hohe Parkraumauslastung, die in einigen
Abschnitten bis zu 100% erreicht. Im gesamten Gebiet wird, ohne die Kfz in Einfahr-
ten oder Falschparker, tber die Summe der erhobenen Kfz und der zur Verfiigung
stehenden Parkplatze eine Auslastung von 86% erreicht.
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Als Besonderheiten sind hierbei die Abschnitte 21, 29, und 31 zu nennen, in denen
es einen sehr hohen Anteil an Falschparkern gab. Hier kann der Auslastungsgrad
nur ansatzweise die ,Vor-Ort-Situation” der abgestellten wiedergeben.

_ Kfz im Mittel Parkplatze mittlerer
Abs. Stralle Bereich E (ohne Fglschparker sffentlich Auslastungsgrad
und Einfahrten) (Kfz / P)
14 Chlodwigstrale 11 11 _
19 ClodwigstralRe 8 11 73%
Chlodwigstralle 18 22 82%
33 Elsa-Bréndstrom-StraRe 5 10 50%
34 Elsa-Bréandstrom-Stralle 17 21 81%
35 Elsa-Bréndstrom-StralRe 16 16
36 Elsa-Bréndstrom-Stralle 7 13 54%
Elsa-Bréandstrém-Stral3e 45 60 75%
31 Kardinalstrae 18 20 90%
32 KardinalstraBe 12 11
KardinalstralRe 29 31
24 Krefelder StraRe 13 12
22 Krefelder Stralle 14 13
25 Krefelder StralBe 0 0 -
26 Krefelder Stralle 0 -
27 Krefelder StraRe 11 10 _
28 Krefelder StraRe 0 -
29 Krefelder StralRe 0 -
30 Krefelder StralBe 0 -
37 Krefelder Stralle 20 32 63%
Krefelder Stralle 57 67 85%
10 Margratenstraf3e 67%
11 MargratenstraRe 67%
21 Margratenstraf3e 29%
MargratenstralBe 12 22 55%
1 Passstralle 83%
2 Passstralle 9 ﬁ
3 Passstralle 11 15 73%
4 Passstralle 3 4 75%
5 Passstralie 6 10 60%
6 Passstralle 10 16 63%
7 Passstral3e 0 0 -
Passstrale 44 60 73%
15  Pippinstrale 16 17 _
18 Pippinstrale 16 19 84%
Pippinstrale 32 36 89%
13 Rolandplatz 15 15
Rolandplatz 15 15
RolandstralBe 22 34 65%
RolandstralRe 26 35 74%
12 RolandstraRe 7 6
16 RolandstralRe 16 17 94%
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Kfz im Mittel Parkplatze mittlerer
Abs. StraBe Bereich E (ohne Falschparker bffer?tlich Auslastungsgrad
und Einfahrten) (Kfz /1 P)
17 RolandstralBe 16 17 94%
20 RolandstraBe 7 8 88%
23 RolandstraBe 31 12
RolandstralBe 125 129
Gesamtergebnis 378 442 86%

Tabelle 10: Auslastungsgrad der Parkplatze (weil3: keine Parkplatze, griin: 0-60%, orange 61-
94%, rot: 95-100%)

3.3 Daten zur Anwohneranmeldung und Fahrzeugzulassung

Aus den gelieferten Daten zur Anwohneranmeldung und Fahrzeugzulassungen las-
sen sich die Anzahl der Bewohner und zugelassenen Kraftfahrzeuge je Stral3e bzw.
Streckenabschnitt ermitteln.

Vergleicht man die Kennzeichen der im Bereich ,E" zugelassenen Kraftfahrzeuge mit

den erhobenen Kennzeichen der drei Zeitbereiche, so kann die Anzahl

der

Bewohnerfahrzeuge ermittelt werden, die je Erhebungszeitraum im gesamten Be-
reich ,E* angetroffen wurden (Tabelle 11).

Kfz Bewohner (Bereich) gesamt
. Parkplatze Kfz Kfz
Abs. StralRe Bereich E R . davon
offentlich gemeldet Gewerbe 6 Uhr 11 Uhr 23 Uhr

14 ChlodwigstraRe 11 5 4 4 6
19 ClodwigstraRe 11 11 2 0

Chlodwigstralle 22 16 6 4 10
33 Elsa-Bréndstrom-StralRe 10 3 3 1 2
34 Elsa-Bréndstrom-Stralle 21 34 16 3 14
35 Elsa-Brandstrom-StralRe 16 19 1 12 6 10
36 Elsa-Bréndstrom-Stralle 13 10 7 4 4

Elsa-Bréandstrom-Stralle 60 66 1 38 14 30
31 KardinalstralRe 20 40 12 5 14
32 Kardinalstraf3e 11 15 3 7 2 6

KardinalstralRe 31 55 3 19 7 20
24 Krefelder StralBe 12 0 2 1 3
22 Krefelder StralRe 13 26 7 6 4
25 Krefelder Stralle 0 0 0
26 Krefelder StralBe 0 0 0
27 Krefelder StralRe 10 3 1 0
28 Krefelder StraBe 0 0 0
29 Krefelder StralRe 65 8 3 10
30 Krefelder StraBe 0 11 0 0 0
37 Krefelder StralBe 32 46 7 0 6

Krefelder StralRe 67 148 8 27 11 23
10 Margratenstral3e 0 1 0 2
11 Margratenstralle 3 5 3 5
21 Margratenstral3e 12 5 2 4

MargratenstralBe 22 15 0 11 5 11
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Kfz Bewohner (Bereich) gesamt
. Parkplatze Kfz Kfz
Abs. StralRe Bereich E R . davon
offentlich gemeldet Gewerbe 6 Uhr 11 Uhr 23 Uhr
1 Passstral3e 1 0 0 0
2 Passstralie 5 2 0 0
3 Passstralle 15 2 1 2 3 3
4 Passstralie 4 0 1 1 1
5 Passstralie 10 0 0 0 0
6 Passstral3e 16 2 0 0 1
7 Passstralle 0 0 0 0 0
Passstrale 60 10 1 5 4 5
15 Pippinstral3e 17 15 8 2 7
18 PippinstraBe 19 30 2 2 5
Pippinstral3e 36 45 10 4 12
13 Rolandplatz 15 47 7 2 4
Rolandplatz 15 47 7 2 4
RolandstraRe 34 29 14 6 12
Rolandstrale 35 69 17 7 15
12 RolandstraBe 6 0 5 2 2
16 Rolandstral3e 17 13 | 8 7 10
17 Rolandstral3e 17 22 - | 12 4 8
20 Rolandstral3e 8 8 - | 4 3
23 Rolandstrale 12 89 2 23 16 26
RolandstralBe 129 230 2 83 45 76
Gesamtergebnis 442 632 17 206 96 191

Tabelle 11: Anteile der im Bereich ,E* gemeldeten Fahrzeuge nach Antreffen im gesamten
Untersuchungsbereich je Zeitintervall

Insgesamt wurden maximal 206 Kfz (33% aller Kfz) der gemeldeten Fahrzeuge im
gesamten Untersuchungsgebiet angetroffen. Um 11 Uhr reduziert sich der Wert auf
96 Fahrzeuge bzw. 15%. Die Werte wurden ohne weitere Zuordnung von gemeldeter
Adresse zum Ort des abgestellten Kfz ermittelt und beziehen sich auf den gesamten
Bereich ,E*.

Werden die angetroffenen Fahrzeuge auf eine Ubereinstimmung der (jeweils zuge-
horigen) gemeldeten Adresse und der Strecke, in der das Kfz erhoben wurde, aus-
gewertet, so ergeben sich die Werte nach Tabelle 12.

Kfz Kfz Bewohner (Strecke) gesamt
. Parkplatze Kfz
Abs. StraRe Bereich E sffentlich Idet davon
orrentlic gemelde Gewerbe 6 Uhr 11 Uhr 23 Uhr
14 ChlodwigstraRe 11 5 1 1 1
19 ClodwigstraRe 11 11 1 0 2
Chlodwigstralle 22 16 2 1 3
33 Elsa-Brandstrom-Strale 10 3 | 0 0 0
34 Elsa-Bréandstrom-Stral3e 21 34 - | 12 3 13
35  Elsa-Brandstrom-Stralle 16 19 1 | 9 5 7
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Kfz Bewohner (Strecke) gesamt
. Parkplatze Kfz Kfz
Abs. StralRe Bereich E R . davon
offentlich gemeldet Gewerbe 6 Uhr 11 Uhr 23 Uhr
36 Elsa-Bréndstrom-StralRe 13 10 - 1 1 0
Elsa-Bréandstrom-Stralle 60 66 1 22 9 20
31 Kardinalstraf3e 20 40 - 5 2 5
32 KardinalstralBe 11 15 3 2 0 1
Kardinalstral3e 31 55 3 7 2 6
24 Krefelder StralRe 12 0 - 0 0 0
22 Krefelder StraBe 13 26 - 7 6 4
25 Krefelder StralBe 0 0 - 0 0 0
26 Krefelder StralRe 0 0 - 0 0 0
27 Krefelder StralBe 10 0 - 0 0 0
28 Krefelder StralRe 0 0 - 0 0 0
29 Krefelder StraBe 0 65 7 7 2 9
30 Krefelder StralRe 0 11 1 0 0 0
37 Krefelder StralRe 32 46 - 7 0 6
Krefelder Stralle 67 148 8 21 8 19
10 Margratenstral3e 6 0 - 0 0 0
11 Margratenstral3e 9 3 - 0 1 0
21 Margratenstralle 7 12 - 1 1 1
MargratenstralBe 22 15 - 1 2 1
1 Passstralle 1 - 0 0 0
2 Passstralie 5 - 2 0 0
3 Passstralle 15 2 1 2 2 2
4 Passstral3e 4 0 - 0 0 0
5 Passstralie 10 0 - 0 0 0
6 Passstral3e 16 2 - 0 0 0
7 Passstralie 0 0 - 0 0 0
Passstrale 60 10 1 4 2 2
15 PippinstraBe 17 15 - 5 1 2
18 PippinstraBe 19 30 2 1 0 2
Pippinstral3e 36 45 2 6 1 4
13 Rolandplatz 15 47 - 5 1 2
Rolandplatz 15 47 - 5 1 2
RolandstraBe 34 29 - 11 6 9
9 Rolandstrale 35 69 - 16 7 13
12 RolandstraBe 6 0 - 0 0 0
16 RolandstraRe 17 13 - 2 1 4
17 Rolandstral3e 17 22 - | 0 2
20 _Rolandstrale 8 8 - | 0 0 0
23 Rolandstrale 12 89 2 21 15 23
RolandstralBe 129 230 2 54 29 51
Gesamtergebnis 442 632 17 122 55 108

Tabelle 12: Anteile der im Bereich ,E* gemeldeten Fahrzeuge nach Antreffen im gemeldeten
Streckenabschnitt je Zeitintervall

Insgesamt wurden maximal 122 Fahrzeuge in den Streckenabschnitten angetroffen,
in denen sie auch gemeldet waren. Dies entspricht einem Anteil von 19% aller ge-
meldeten Fahrzeuge im Bereich ,E“. Auch hier lasst sich eine anndhernde Gleichver-
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teilung in den Morgen- und Abendstunden feststellen, die geringste Anzahl an Uber-
einstimmungen wird um 11 Uhr mit 55 Fahrzeugen (9%) erreicht.

4 Fazit

Die Ergebnisse der Untersuchung zeigen, bis auf wenige Ausnahmen, einen durch-
weg mittleren bis hohen Parkdruck und eine hohe bis maximale Auslastung der zur
Verfiigung stehenden Parkplatze. Gleichzeitig kann in einigen Stral3en ein hoher An-
teil an ,Falschparkern“ (in zweiter Reihe, auf dem Gehweg oder zwischen den Bau-
men) beobachtet werden, so dass unter Einhaltung der StVO und der Parkbeschilde-
rung von einer noch héheren Auslastung des gesamten Gebietes ausgegangen wer-
den kann.

In den Morgen- und Abendstunden machen die Fahrzeuge von Bewohnern ca. 48%
aller angetroffenen Fahrzeuge im gesamten Bereich ,E" aus. In der Mittagszeit sinkt
dieser Anteil weiter ab. Bezogen auf den jeweiligen Streckenabschnitt werden jedoch
im Mittel nur ca. 15% aller Bewohnerfahrzeuge im gemeldeten Abschnitt angetroffen.

Durch das Einrichten einer Bewohnerparkzone ist davon auszugehen, dass sich die
Parkchancen fur Bewohner im unmittelbaren Wohnumfeld weiter erh6hen werden.
Gleichzeitig kann der Parksuchverkehr und der Anteil an Falschparkern weiter redu-
ziert werden und ebenfalls zur Verkehrssicherheit des Gebietes beitragen.

Aachen, Mai 2014
DTV-Verkehrsconsult GmbH

LA.

Dipl.-Ing. Frank Jansen
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5 Anhang Diagramme (Tabellen, Plane als Anlagen zum Bericht)

agjenspue|oy
zye|dpue|oy ]
[4)
2 asjensuiddid
g £
N 5
i 2
2 ™
)
N
BS
g agelsssed
]
[
& —~
oS
<o
o N
—_— [Te) “
o 5
O N~ o
=2 agensuarelbrep =
O _ n
< W °
€z 2
_: o ot
N © X
4 o )
] <
ko] a9JellS JIapa oIy L2
5 =
o [}
< =| £
2 S|
: ©
=2 u
c
=
o
) agjelisfeulpre
=
S
L
agjelis-woispueig-es|3
N f.
< £5
@ agensbimpojyd £g
g
g 1
< XE
- © ©
o 2
O w
o ITe) o o =) Te) (=} €5
n N o ~ [Te) N w >
— — — :

D | T |V .

Daren Tecumim VERKEMR

amm VERKEHRSCONSULT GMBH

34 von 51 in Zusammenstellung



24

%0 -

%0T

%0¢ A

%0€

%0V

%0S

%09 -

%0L

%08

%06 -

%00T -

ageispue|oy

6€T

OV-1YoINE OV z)y abnsuosm lauyomegm

m

= Fay o

m o S P

U

g =) o S 8 S 22
o = n @ @ =3
=3 S ] > S X a
[=% 7} %] 7} (%)) n D n
k=] = =3 = = = =3
g 2 & S 2 g S
N 15 1) @ ) 1) 3

ST 6¢

4% 6T 9/ 6€ 6S

(#TOZ'S0°20) 1UN 9 * 3. yolaleg

agrens al ,OV-1YosIN. pun ,Ov abnsuos, ‘,Jauyomag, ydeu uayodldazuua) ajlaluy pun [yezuy

uajjeyiua ,usyyejulg JoA
1a)ied, pun Joxredyosied,

agensbimpolyo

- %0

- %0T

- %0¢

- %0€

- %0%

- %08

- %09

- %0.L

- %08

- %06

%00T

qT
% Ul 9|IvlUY

Bewohnerparken — Bereich , E*

D | T |V .

Daren Tecumim VERKEMR

VERKEHRSCONSULT GMBH

35von 51 in Zusammenstellung



VERKEHRSCONSULT GMBH

D | T |V .

Daren Tecumim VERKEMR

36 von 51 in Zusammenstellung

o)
2
ualeyIus ,UsuyeuIT JOA
OV-IYOINm OV )y abnsuosm Jsuyomsgm 1931ed, pun Jaxredyosfed,
m
< ey m
- 5 g ol 3 % S
=2 2 w o
%Iv 2 = T 3 2 o 2 = =
= o =} & @ @ 3 83 =3
@ a 2 8 2 ) o &3 9
o = o 8 ) ) o S o
2y 5 & % & & 2y 3 %
%0 - - %0
%0T A - %0T
%0¢ A - %0¢
%0€ A - %0€
%07 A - %0f
%09 - %09
%09 A - %09
) %0L - - %0L
LE-:
<= %08 - - %08
©
o
3 %06 - - %06
|
C
lmw %00T - - %00T
= orT qT 6¢ 69 T /8 6¢ 1% T¢
o % Ul 9|Isluy
o e ‘
c (¥T02°'50°20) JUN TT * 3. Yoleliag
S agens al ,ov-1yoIN, pun Oy abnsuos,, ‘' Jsauyomag, Yydeu usaydidazuuay a|ialuy pun [yezuy
3
m




VERKEHRSCONSULT GMBH

D | T |V .

Daren Tecumim VERKEMR

37 von 51 in Zusammenstellung

(o]
[qV}
uajeyius ,uauyejuiq 1oA
OV-IYOINm OV )y abnsuosm Jsuyomsgm 1931ed, pun Jaxredyosfed,
m
< ey m
- 5 g ol 3 % S
Q )
5 3 5 _ = & S 23 s
= o =} & @ @ 3 83 =3
@ a 2 8 2 ) o &3 9
Q o QD Q i) Q Q o: Q
2y 5 & % & & 2y 3 %
%0 - - %0
%0T A - %0T
%0¢ A - %0¢
%0€ A - %0€
%07 A - %0f
%08 - - %05
%09 A - %09
) %O0L - - %0L
LE-:
<= %08 - - %08
©
o
3 %06 - - %06
_
C
|mw %00T - - %00T
= 6ET qT €e 191 6T el 6¢ 18 T¢
o % Ul 9|Isluy
(O] . . ‘
c (¥1T02'S0°20) JUun €z * .3. Yowieg
S agens al ,ov-1yoIN, pun Oy abnsuos,, ‘' Jsauyomag, Yydeu usaydidazuuay a|ialuy pun [yezuy
3
m




27

Bewohnerparken — Bereich , E*

azyg|ded
ayaIpuayQ 6Eh~

OV-IYdINm OV zyy abnsuosm lauyomegm

uajjeyiua ,uauyejuIg JoA

19)4ed, pun Jaxredyoasied,

un €¢ yn 11

yn9

- 00T

- 00¢C

- 00€

- 00v

gLy 6SY

¥T02°S0°L0 USp YooMIIAl we Bungsyig
WNeJSIYaYISA Usydl|Iual0 wisbnaziyed ausjjoebuy
yolalag Jawwesab - .3, yolaiag yolwiagyredisauyomuy bBunyonsiaiun

gLy

005

Z)y auajjonabue

D | T |V .

Dare

N TEcHwiK VERKEMD

VERKEHRSCONSULT GMBH

38 von 51 in Zusammenstellung



28

Bewohnerparken — Bereich , E*

uajfeyjua ,uauyejuig Joa
DV-IYIIN=@= OV Z4) 9611SUOS ey IBUYOMD Y e 19)1ed, pun Jasedyosfed,
iyn ¢ YN 1T iyno
1 1 O
%ET
86
%z A 00t
(%0€)
621
CD.V.V ‘ OON
T6T %8¥
%Lt 902
112
00e
cey 65V cey

¥102°S0°L0 Usp YyooMIIAl we Bungasyig
wneJis.iyaxJan uayoiiuayo wiabnaziyed auajjonabuy
yolalag Jawwesab - .3, yolaiag yawiagyredisauyomuy Bunyonsiaiun

Z1y auajjonabue

VERKEHRSCONSULT GMBH

39 von 51 in Zusammenstellung



29

Bewohnerparken — Bereich , E*

azje|dxred
aydIpuUBYO Z2~

DV-1YoIN = DV z1 abnsuosm Jauyomagm

yn €¢ yn 1t yno

(%6T)
%

uajjeyiua ,usyyejulg JoA

19)4ed, pun Joxiedyosied,

(014

14

x4 Tc qT

¥102°S0°20 uap ‘yoomimiy we Bungayi3
wineisiyax oA uayoiiuayo wiabnaziye4 auajjonebuy
agensbimpolyd - .3, yaeiagyrediauyomuy bBunyonsiaiun

o¢

Z)y auajjonabue

D | T |V .

Dare

Tecumim VERKEWR

~

VERKEHRSCONSULT GMBH

40 von 51 in Zusammenstellung



30

Bewohnerparken — Bereich , E*

azig|dxred
ayoIpusyQ 09~

uajjeyiua ,usyyejulg JoA

DV-1YoIN = DV z1 abnsuosm Jauyomagm

19)4ed, pun Joxiedyosied,

yn €¢ yn 1t yno

09

0L

Z)y auajjonabue

TS 114 65

¥102°S0°20 uap ‘yoomimiy we Bungayi3
wineisiyax oA uayoiiuayo wiabnaziye4 auajjonebuy
agJenIS-woaispueig-es|3 - 3. yowiagredisauyomuy Bunyonsiaiun

D | T |V .

Dare

N TEcHwiK VERKEMD

VERKEHRSCONSULT GMBH

41 von 51 in Zusammenstellung



31

Bewohnerparken — Bereich , E*

azie|dxred
ayoIpuayQ TE~

DV-1YoIN = DV z1 abnsuosm Jauyomagm

yn €¢ yn 1t yno

(%8T)
L

uajeyIua ,uauyejuIg JoA

19)ed, pun Jayredyosied,

ov

6¢ 6¢ 6¢

¥T0Z°G0°L0 Udp ‘Yoomimn we Bungayig
wnelisiyayaA uayoijiuayo wiabnaziyed auajiollebuy
agelisjieulpiey| - .3, yowlaguediauyomuy Bunyonsiaiun

0s

Z)y auajjonabue

D | T |V .

Dare

N TEcHwiK VERKEMD

VERKEHRSCONSULT GMBH

42 von 51 in Zusammenstellung



32

Bewohnerparken — Bereich , E*

azye|ded
BYOIPUBYQ 19~

OV-1YoIN= OV z)y abnsuosm Jsuyomagm

iyn €¢ YN 1T uno

(%€T)
1T

ua)eyiua ,uauyejuIg JoA
193ed,, pun Jaxedyosied,

- 0¢

- 0€

- oy

- 0S

- 09

- 0L

08

06

€L /8 9L

¥T0Z°G0°20 UBP ‘YooMuIN ure Bungayi3
wneISIYax oA uayoljiuayQ wiabnaziyed ausyjoiabuy
agjelisiaplajaly - 3. yolwiagyredisuyomuy bunyonsiaiun

00T

Z)> auajjonabue

D | T |V .

Dare

N TEcHwiK VERKEMD

VERKEHRSCONSULT GMBH

43 von 51 in Zusammenstellung



33

Bewohnerparken — Bereich , E*

azye|ddired
ayoIpusyQ zz~

OV-IYIINH DV Z} abnsuosm Jauyomegm

yn €¢ un 1t

ua)eyiua ,uauyejulg oA

19)ed, pun Jayredyosied,

N9

(074

14

6T T

¥T02°S0°20 uap ‘yoomimiy we Bungsylg
winelIs1ysxIaA usyoiiualo wiabnaziyeq susyjonsbuy
agrensualelbien - 3. yoswlagyredisauyomuy Bunyonsiaiun

0¢

Z}> duajjonabue

6T

D | T |V .

Dare

N TEcHwiK VERKEMD

VERKEHRSCONSULT GMBH

44 von 51 in Zusammenstellung



34

Bewohnerparken — Bereich , E*

azig|dxred
aydiuayQ 09~

yn €2

OV-IYJIN=

DV z)y abnsuosm

Jauyomedm

YN 11

yn9

ud)[eyiua ,UstyejuIg JoA
19)4ed, pun Joxredyosied,

0s

09

474

65

$T02°S0°20 uap ‘yosom we Bungayig

wneJasiyayta usydijiuaio wiabnaziyed suajjonebuy
agjelisssed - ,.3. Yyowiagyredisauyomuy bunyonsiaiun

[4%

0L

Z1y auajjonabue

D | T |V .

Dare

N TEcHwiK VERKEMD

VERKEHRSCONSULT GMBH

45 von 51 in Zusammenstellung



35

Bewohnerparken — Bereich , E*

azye|ddired
ayoIpuUayo 9g~

OV-IYIINH DV Z} abnsuosm Jauyomegm

N €2 yn 1t

ua)eyiua ,uauyejulg oA

19)4ed, pun Joxiedyosied,

un 9

- 0T

- 0¢

oc

ov

€e 6€

¥T02°S0°20 uap ‘yoomimiy we Bungsylg
wineJsiysyIaA usyodljiuayo wisbnaziye susjjossbuy
agensuiddid - ., 3. yoswiagyiediauyomuy bunyonsiaiun

0s

Z1 auajjonabue

6¢

D | T |V .

Dare

Tecumim VERKEWR

~

VERKEHRSCONSULT GMBH

46 von 51 in Zusammenstellung



36

Bewohnerparken — Bereich , E*

azig|dxred
BYDIBUBKO GT~

OV-IYIINH DV Z} abnsuosm Jauyomegm

N €2 yn 1t

(%€T)
4

un o9

ua)eyiua ,uauyejulg oA

19)4ed, pun Joxiedyosied,

ST qT

¥T0Z°S0°20 uap ‘yoommiy we Bungaylg
winelIs1ysxIaA usyoiiualo wiabnaziyeq susyjonsbuy
zie|dpue|oy - 3. yolalagyrediauyomuy Bunyonsiaiun

qT

(074

Z1 auajjonabue

D | T |V .

Dare

Tecumim VERKEWR

~

VERKEHRSCONSULT GMBH

47 von 51 in Zusammenstellung



37

Bewohnerparken — Bereich , E*

azie|dxyed
9YJIpusyQ 62T~

yn €¢

OV-IYdIN=

DV z)> abnsuosm

Jauyomadm

un 1t

yno

uajjeyiua ,uauyejuls JoA
Ja3Rd, pUn Jaxredyosied,

- 0C

- 0€

- oy

- 09

- 09

- 0L

- 08

- 06

- 00T

- 01T

- 0CT

- OET

ovt

0sT

6ET

ort

#T0Z°S0°20 uap ‘yosomiiA we Bungsylg

wnelisiyayaA uaydijiuaiio wiabnaziye4 auayjosabuy
agelispue|oy - 3. yolagyiediauyomuy bunyonsiaiun

6ET

Z)y auayjonabue

D | T |V .

Dare

VERKEHRSCONSULT GMBH

N TEcHwiK VERKEMD

48 von 51 in Zusammenstellung



38

(1z1eyosab) azie|d|je1S areAud azye|dyied ayoiuaiom
m
0
P
o
z x g 0
2 @ % @ 2
3 5 o . = o 2 g g
Dlu o o ] .Dlw o = [e3 Q
nUu. > =3 17} ) e w 3 =
& 2 2 g z % 2 % 2
= o = = = = = = =
) 5 ) ) ) e ) ) b
[v] N ] (0] (0] @ () @ ')
%0
%0T
%02
%0€
%0Y
%05
%09
%0L
%08
%.LT ot L
— . e S E—— EE—— SR S SN —F %06
%00T
€02 81 25 S0t 8y 9zt vs €6 6 o Ul oY

(¥T02°'50°20) .3. udlalag
ageus al azye|d|@1s uareAld pun azie|dyied uayodliusQ 1sp LUy

Bewohnerparken — Bereich , E*

VERKEHRSCONSULT GMBH

49 von 51 in Zusammenstellung



Bewohnerparken — Bereich ,E* 39

agjeinspue|oy

=
N
©
<
?
0€c )
=)
(]
N
ﬂ
=3
Zre|dpue|joy 2
n
g
o
=
—
o
agensuiddid o
=
o
x
—
©
o
()
<
L
i
agjelsssed c
<
—~~
- ‘o
o ]
N
[To)
<
N~ o
e 2
N—r ()
- agensualelbiren S
LLl [}
= ©)
S 5
(&)
.é %
©
)
o ]

ageNs Jap|ataly

agjelisjeulprey|

agens
-wonspuelg-es|3

mgemeldete Kfz (inkl. Gewerbe)

Anzahl der der gemeldeten Kfz, 6ffentlichen Parkplatze und private Stellplatze (geschatzt) je Stral3e

agensbimpolyo

Anzahl
250
200
150
100

50
0

D | T |V .

Wik VERKEMR

amm VERKEHRSCONSULT GMBH

50 von 51 in Zusammenstellung



40

Bewohnerparken — Bereich , E*

agenspue|oy

o

Zie|dpuejoy

OV-IYOINE DV z)y abinsuosm  Jsuyomagm

agensuiddid
agensssed
agelisualelbrey
agens Japjajaiy
agensfeulprey

9 LT S ve 6
(¥T02'50°20) .3. Ydvieg
OV-1Y2IN,, pun Qv abnsuos, pun ,auyomag, uaydlazuuay yoeuiuuaiab
agens af (lyn €z /4uN TT /44N 9) Jexredyoepysiy /-1eneq, a|iLIuy

agels-wonspueig-es|3

i

uajfeyiua ,UsHyejuIT JOA
19)4ed, pun Joxiedyosied,

agensbimpolyd

- %0

- %01

- %02

- %0¢

- %0V

- %05

- %09

- %0L

- %08

- %06

- %00T

€
% Ul 9li|iuy

D | T |V .

N TEcHwiK VERKEMD

VERKEHRSCONSULT GMBH

Dare

51 von 51 in Zusammenstellung



	Vorlage
	Anlage  1 Anlage 1 Übersicht Bewohnerparkzonen
	Anlage  2 Anlage 2 Übersichtsplan
	Anlage  3 Anlage 3 Tabelle Daten Kfz- u Melderegister E
	Anlage  4 Anlage 4 Tabelle Parkerhebung E
	Anlage  5 Anlage 5 Diagramm Parkbelegung
	Anlage  6 Anlage 6 Lageplan Bestand
	Anlage  7 Anlage 7 Bericht Erhebung

